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     Neue Zugänge

S-Bhf Hohenzollerndamm erhält weiteren Ausgang
aus SIGNAL 01/2008 (Februar/März 2008), Seite 7   (Artikel-Nr: 10000037)
IGEB S- und Regionalverkehr

15 Jahre hat es gedauert, bis der seinerzeit planerisch berücksichtigte Zugang

auf der Ostseite der Hohenzollerndammbrücke nun endlich gebaut wird.

Östliches Bahnsteigende des Berliner S-Bahnhofs Hohenzollerndamm. 13 Jahre

dauerte es, bis der 1980 stillgelegte Südring 1993 wieder in Betrieb genommen wurde.

Weitere 15 Jahre vergingen, bis der seinerzeit planerisch berücksichtigte Zugang auf

der Ostseite der Hohenzollerndammbrücke nun endlich gebaut wird. Damit müssen die

südöstlich des Hohenzollerndamms wohnenden und arbeitenden Menschen endlich

nicht mehr diese stark befahrene Straße überqueren. Das sollte zum Anlass genommen

werden, durch Verlegung der Bushaltestellen auch die weiten Umsteigewege zwischen

S-Bahn und Bus zu verkürzen. Übrigens: Am S-Bahnhof Messe Nord (Witzleben) gibt

es ebenfalls noch einen Zugang, der 1993 begonnen, aber vom damals zuständigen

Berliner Bausenator nicht fertig gestellt wurde. Dieser Zugang südlich der Neuen

Kantstraße würde den Weg zum ICC erheblich verkürzen.

Dieser Artikel mit allen Bildern online:
http://signalarchiv.de/Meldungen/10000037.
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